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Zusendung von gutem Belegmaterial gebeten. Besonders von ganz seltenen 
Arten sind nähere Angaben erwünscht, z. B. von dem schleimig
beringten Röhrling (Boletus flavidus). Er sieht aus wie ein 
schmächtiger Goldröhrling mit etwas gebuckeltem Hut. Er wächst in 
Mooren und Sumpfgebieten zwischen Torfmoos. Weiterhin ist erwünscht 
der falsche Pfeffer-Röhrling (Boletus amarellus = Bol. Pierr- 
huguesii). Dieser seltene Pilz wächst im Nadelwald, sieht ganz ähnlich 
aus wie der Pfeffer-Röhrling, hat aber rosa getönte Röhren und Poren 
und hat einen fast angenehmen Geschmack. Am liebsten würde der Ver
fasser diese beiden seltenen Pilzarten an Ort und Stelle in den betreffenden 
Vorkommensgebieten bearbeiten, sowie diese Pilze in größerer Zahl dort 
auftreten. Vorher müßte eine briefliche Vereinbarung getroffen werden, 
damit der Verfasser bei guten Erscheinungsverhältnissen dieser seltenen 
Pilze auf ein Telegramm hin die Reise sofort unternehmen könnte.

Der Reichstatthalter in Hessen
Landesregierung Darmstadt, den 7. Juli 1937.

Abteilung VII. Zu Nr. VII/V. 37 447.

Betreff: Lehrgänge zur Pilz- und Hausschwamm-Aufklärung.

An die Kreis- und Stadtschulämter, die Direktionen der höheren Schulen 
und der gewerblichen Unterrichtsanstalten.

Im August bis September 1937 veranstaltet die Landesstelle für 
Pilz- und Hausschwamm-Beratung in Verbindung mit dem Myko- 
logischen Institut der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde in Darm
stadt wiederum Lehrgänge zur Einführung in die praktische Pilzkunde, 
wie auch zur Fortbildung und ebenso über den Hausschwamm. Die Lehr
gänge sind mit Exkursionen verbunden. Außerdem finden besondere 
Führungen durch die ständige Pilz- und Hausschwamm-Ausstellung statt.

Da zu den Exkursionen die beste Pilzwitterung ausgenutzt werden soll, 
ist schon jetzt die vorläufige Anmeldung erforderlich, zugleich mit der An
gabe, in welcher Zeit sich der Betreffende die Teilnahme ermöglichen kann.

Lehrwanderungen in anderen Teilen Deutschlands werden noch 
bekannt gegeben.

Anmeldungen mit Angabe, ob Wohnung benötigt wird, sind an die 
Landesstelle für Pilz- und Hausschwamm-Beratung, Darmstadt, Neckar
straße 3, Fernruf 4755, zu richten.

Besondere Kosten entstehen den Teilnehmern nicht.
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N a c h r u f .

Im Juli 1937 verschied ganz unerwartet unser fleißiger Mitarbeiter,

Herr Generaloberveterinärrat Dr. Sigl in Murnau.
Wir werden des Heimgegangenen stets in Dankbarkeit gedenken.
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